
zur pädagogischen und therapeutischen Arbeit
mit kognitiv beeinträchtigten Kindern, Jugendlichen
und jungen Erwachsenen mit sexualisiert
grenzverletzendem Verhalten
(Methodenbörse U 80)

Dessau-Roßlau

Veranstalter:

Kinder- und Jugendhilfswerk Gernrode e.V. (Träger der
Beratungsstelle Ampel Dessau) in Kooperation mit der
win2win gGmbH Gesellschaft für Prävention (Oldenburg)

FACHTAGUNG: 

22.-23. MAI 2014

Beratungsstelle Ampel Dessau
Johannisstraße 18
06844 Dessau-Roßlau
www.beratungsstelle-ampel-dessau.de
info@beratungsstelle-ampel-dessau.de
Tel.: 0340 850 792 77

VERANSTALTUNGSORT:
06844 Dessau, Johannisstraße 18 (Schwabehaus)
ANMELDUNG: Bitte Anmeldeformular –  mailen oder faxen!
www.beratungsstelle-ampel-dessau.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.
Ihre Anmeldung ist erst mit der Einzahlung der Teilnehmergebühr gültig.

info@beratungsstelle-ampel-dessau.de
Fax 0340/85079278

AUSKUNFT ZUR VERANSTALTUNG:
www.beratungsstelle-ampel-dessau.de
mobil Torsten Kettritz 015110494224  

TEILNEHMERGEBÜHR:
60,-€ (inkl. Versorgung)
Einzahlung bis zum 05.05.2014 auf das Konto des 
Kinder- und Jugendhilfswerkes Gernrode e.V.
Kontobezeichnung: Kinderheim Gernrode
IBAN: DE54810205000007417902
BIC:   BFSWDE33MAG
Kennwort: Fachtagung Dessau 2014 + Name

P

Schwabehaus

ehemalige Puppenbühne

BUNDESWEITER ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Kinder- und Jugendhilfswerk
Gernrode e. V.



DONNERSTAG, 22.MAI 2014

10.00 – 12.00 Uhr  Geführter Spaziergang zum Bauhaus Dessau
  (Kostenbeitrag 5,- €; bitte anmelden!)
13.00 – 15.30 Uhr  Vortrag / Fachinputs
  (Ferdinand-von-Schill-Straße 7 / 200m vom Schwabe-
  haus entfernt)

Vortrag

„Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit kognitiven Beein-
trächtigungen und sexualisiert grenzverletzendem Verhalten vor dem 
Hintergrund des aktuellen Diskurses über sexuellen Missbrauch“
Werner Meyer-Deters, Vorstandsmitglied der DGfPI, 
Institutionsberater und Fortbildungsfachkraft der Kinderschutzambulanz 
NEUE WEGE

Verschiedene fachliche Inputs

Gelebte Alltagssexualität, Sexualpädagogik, sexualisierte Grenzüber-
schreitungen bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen
mit Lern-/geistiger Beeinträchtigung

15.30 – 16.00 Uhr  Kaffeepause 
  (Schwabehaus, Johannisstraße 18)

16.00 – 18.00 Uhr  Fachpolitisches Forum (Hof des Schwabehauses,  
  Johannisstraße 18)

Ab 18.00 Uhr  Tagungsclub 
  (Gemütliches Beisammensein im Bauhausstil)   
  Restaurant & Cafe Heilmanns (Johannisstraße 14)  
  www.heilmanns-restaurant.de 

Alle TeilnehmerInnen werden gebeten zur aktiven Gestaltung der 
Methodenbörse / Workshops beizutragen. 
Wir möchten Sie bitten eine Methode / ein Projekt aus Ihrer pädagogischen, 
der sexualpädagogischen Alltagsgestaltung oder der therapeutischen (be-
raterischen) Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

mit kognitiven Einschränkungen (Lern-/geistige Beeinträchtigung) vorzu-
stellen. Alternativ dazu bitten wir Sie Ihren berufl ichen Bezug zu dieser 
Arbeit kurz vorzustellen. Bitte bereiten Sie eine kurze Präsentation (Flyp-
chart oder Powerpoint) von ca. 5-10 min. vor und bringen Sie diese in die 
Workshop-Gestaltung ein. Danke für Ihre Mühe & Kreativität!

FREITAG, 23.MAI 2014 

08.30 Uhr  Morgenrunde / Stehcafe (Schwabehaus)

09.00 Uhr  „Vom Selbstfürsorgetraining bis Finkelhor & Tatkreislauf“ 
   Aus der Arbeit der Beratungsstelle Ampel Dessau

10.00 – 12.30 Uhr  Workshop-Runde 1 
  (bitte bei Anmeldung ankreuzen!)
WS I     Therapie / Beratung Jugendlicher in spezialisierten  
  stationären Wohngruppen
WS II    Alltagspädagogik und Umgang mit Sexualität in 
  spezialisierten Wohngruppen
WS III   Betroffen & übergriffi g – Aus der traumapädagogi -
  schen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, die 
  Betroffene von sexualisierter Gewalt sind und sexuell  
  übergriffi ges Verhalten zeigen   
WS IV   Umgang mit Sexualität in Behinderteneinrichtungen 
  (Heim & WfbM)
WS V   Entstehung eines sexualpädagogischen Konzeptes in  
  einer Jugendhilfeeinrichtung

12.30 – 13.30 Uhr  Mittagessen im Schwabehaus 
  (im Teilnehmerbeitrag enthalten)

13.30 – 15.00 Uhr  Workshop-Runde 2 
  (Freie Wahl am Veranstaltungstag)

15.15 – 16.00 Uhr  „Was noch zu sagen wär‘…“ 
  (Rückblick – Einblick – Ausblick)


